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1
Was ist ein Geburtstagskalender?

»Heute haben wir was ganz Dolles gebastelt«, ruft
Annerose, als Schnüpperle die Haustür aufmacht.
»Es ist noch nicht fertig, aber es ist kolossal.«
»Ist es ein neuer Topflappen?«
»Ein Topflappen ist doch nichts Besonderes.«
Annerose macht ihre Schultasche auf und holt
eine Papierrolle heraus.
»Eine Papierrolle, ha, ha, ha! Das ist doch auch
nichts Besonderes.«
»Wart’s doch erst ab.« Annerose zieht die Rolle
auseinander. Und jetzt sehen Schnüpperle und
Mutter, dass Striche darauf gezeichnet sind. In der
Mitte, von oben nach unten, ein dicker roter und
quer rüber laufen auch sechs rote Striche.
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»Was soll denn das Besonderes sein?«, fragt
Schnüpperle. »Das sind doch bloß rote Striche.«
»Weil du nicht lesen kannst«, sagt Annerose.
Und jetzt liest Mutter vor, was über jedem Strich
geschrieben steht: Januar, Februar, März, April,
Mai, Juni. Und auf der Seite gegenüber: Juli,
August, September, Oktober, November,
Dezember.
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Und auf einmal sagt Mutter: »Ach, wie hübsch.«
Und dann liest sie vor, was ganz oben auf der Rolle
steht: Geburtstagskalender.
»Was ist denn das?«, fragt Schnüpperle. »So was
kenn ich überhaupt nicht.«
»Natürlich nicht. Das hat sich ja auch Frau
Buschmann ausgedacht, und wir finden es alle 
ko-los-sal!«
»Korrlossal!«, sagt Schnüpperle.
»Du kriegst gleich eine geklebt.«
»Na, na«, sagt Mutter und breitet die Rolle über
den Tisch aus. »Dass wir alle an einem anderen 
Tag Geburtstag haben, weißt du doch,
Schnüpperle.«
»Schon lange.«
»Und dass Vater im Winter Geburtstag hat und ich
im Frühling und …«
»Und Oma im Katober!«, ruft Schnüpperle.
»Es heißt Oktober«, sagt Annerose, »und der ist
hier. Dann kommt November und Dezember.«
Annerose zeigt Schnüpperle, wo die drei Monate
aufgezeichnet sind.
»Und wo bist du, Mutter?«
»Hier.« Mutter zeigt auf den Mai.
»Und wo ist Vater?«
»Hier daneben«, sagt Mutter.
»Kannst du dir jetzt vielleicht denken,
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Schnüpperle lebt in einer glücklichen Familie: mit Vater und Mutter, der großen Schwester
Annerose, die schon zur Schule geht, sowie er beherzten Oma - und natürlich Purzel,
Familienhund. Und wer von diesen ist wohl Schnüpperles bester Freund? Purzel natürlich, sein
'Cocker-Spanier', und dieser steht im Mittelpunkt dieser Geschichten, denn Schnüpperle will zum
ersten Mal mit ihm auf eine große Hundeausstellung gehen. Doch zuvor muss er mit Purzel zum
Tierarzt und wird zum Held des Tages, weil er Mithilfe, einen Einbrecher zu stellen.
 


